
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2014 des Vereins der Freunde und 
Förderer des Gymnasiums am Moltkeplatz

Die Einladung und Tagesordnung erfolgte termingerecht in der Moltke-Chronik,
Mitteilungsblatt 42, zum 28.4.2014, 20.00 Uhr.

Top 1: Bericht des Vorstandes

Der 1. Vorsitzende, Herr Armin te Neues, begrüßt die Anwesenden und dankt den zum Ende des 
Schuljahres scheidenden Schulleitern OStD Rolf Neumannn und seiner Stellvertreterin Frau StD 
Anneliese Aalam-Behr für die angenehme Zusammenarbeit der gemeinsamen Jahre im Vorstand 
und das stets gute Klima in diesem Gremium. 
Im Jahresrückblick hebt er schwerpunktmäßig den Kauf des Konzertflügels und die Installation des 
Beamers und der Leinwand in der Aula hervor. Insgesamt hat der Verein die Schule 2013 mit 
Zuwendungen von 23.000€ und die Scheuten`sche Bibliothek mit 26.000€ (incl. Zuschuß durch die 
Landesregierung) unterstützt. Der Krefelder Baudenkmalstiftung dankt er für die Restaurierung der 
Mosaikpflasterung des Schulvorplatzes und stellt eine Sanierung der Portale und Türen der 
Rückseite des Schulgebäudes in Aussicht. Die Attraktivität des Schule wird durch zwei von der 
VHS unter Leitung von Herrn Reymann geplante Führungen um und durch das Haus unterstrichen.

Top 2: Bericht des Schatzmeisters 

Herr Uwe Kießling erläutert den auf Seite 8 der Moltke-Chronik Nr. 42 veröffentlichten 
Kassenbericht und geht auf Probleme mit der Finanzierung der Streicherklassen ein. Eine Lösung 
der Probleme wird von Herrn Neumann in Aussicht gestellt. 
Da bei der aktuellen Moltke-Chronik drei große Anzeigenkunden weggefallen sind, appelliert er für 
die verstärkte Aquisition von neuen Sponsoren. Die in der Etatplanung 2014 bewußt niedrig 
angesetzte Spenden/Beitrags-Summe begründet er mit der immer schwerer abwägbaren  
Spendenbereitschaft, insbesondere der von „Großspenden“. Das farbige Lay-out der Moltke-
Chronik wird auch unter Berücksichtigung der Mehrkosten von allen begrüßt und befürwortet.

Top 3: Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfung erfolgte am 24.2.2014 durch die Herren W. Gabbert und R. Rombock; dabei 
wurden die Einnahmen stichprobenartig und die Ausgaben lückenlos überprüft. Herr Gabbert 
berichtet, dass keinerlei Unregelmäßigkeiten festgestellt werden konnten und beantragt die 
Entlastung des Vorstandes und des Beirates.

Top 4: Entlastung des Vorstandes
Beschluss: Der Vorstand und Beirat werden einstimmig entlastet.

Top 5: Beschluss über die Zuwendungen des Vereins für die Schule gemäß der Satzung

Fr. StD Aalam-Behr legt eine Gegenüberstellung der auf der JHV 2013 bewilligten und der 
tatsächlich ausgegebenen Mittel vor. Einige Fachschaften haben keinen oder nur reduzierten 
Gebrauch von den bewilligten Geldern gemacht, drei Austauschprogramme sind aus diversen 
Gründen ausgefallen, so dass die nicht abgerufenen Gelder für die Anschaffung eines günstig zu 



erwerbenden Konzertflügels bestens genutzt werden konnten. Die Installationskosten des Beamers 
und der Leinwand in Höhe von 15.000€ wurden mit 5483€ vom Verein bezuschusst, der Rest wurde 
von der Stadt übernommen. So standen letztlich 19.368€ tatsächliche Ausgaben der ursprünglich 
von der JHV 2013 bewilligten Summe von 22.500€ gegenüber. 
In einer zweiten Tischvorlage werden die Wünsche der Fachschaften und der Schule für  2014 
konkretisiert: 15 Fachschaften haben Beträge zwischen 150€ und 2000€ angemeldet; die üblichen 
Austauschprogramme, die Lehrerbibliothek, der Schulleiterfond, die Mediation, „Moltke am 
Mittag“ und der Wunsch der Kunstfachschaft nach neuen Schränken (2000€) runden die 
Wunschliste ab und ergeben eine Gesamtsumme von 20.000€. 
Beschluss: Die Versammlung beschließt einstimmig  - nach ausführlicher Diskussion der 
Wunschliste -  der Schule im Jahr 2014 Zuwendungen über 20.000€ zukommen zu lassen.
Darüber hinaus wird der Vorstand einstimmig legitimiert, im Herbst 2014 einen Spendenaufruf 
anläßlich der 100-Jahr-Feier des Schulgebäudes 2015 zu formulieren und unter Mitgliedern, 
Sponsoren, aktuellen und ehemaligen Anzeigenkunden zu verteilen. Das Geld soll zu diversen 
Verschönerungsaktionen im Haus beitragen.

Top 6: Verschiedenes

1. Herr Wüst informiert an Hand einer Tischvorlage den Stand der Restaurierungsarbeiten in der 
Scheuten`schen Bibliothek: von 2009 bis 4/2014 sind von ihm 886 Bücher restauriert worden 
(Kosten/Buch im Mittel 100€). Für die technisch schwierige Restaurierung einzelner wertvoller 
Bücher (bis 2700€/Buch) in entsprechenden Werkstätten versucht er andere Stiftungen (z.B. 
Stiftung NRW oder Dr. A. Oetker) zu gewinnen. Er bietet auch 2014 wieder zwei Führungen durch 
die Bibliothek an, die z.T. auch von der Presse entsprechend gewürdigt werden. Herr te Neues dankt 
Herrn Wüst ausdrücklich für sein persönliches und ausdauerndes Engagement; für 2014 ist die 
Finanzierung mit Hilfe des Landes und der erhofften Sparkassenspende gesichert.
2. Herr W. Haberstroh möchte sein Amt im Beirat nach 10 Jahren abgeben und schlägt als seinen 
Nachfolger Herrn R. Neumann vor.
Beschluss : Herr Rolf Neumann wird einstimmig als gewähltes Mitglied des Beirates in den 
Vorstand aufgenommen.

Der erste Vorsitzende schließt die Versammlung um 21.10 Uhr.

Armin te Neues                                                             Dr. Wolfgang Urban
   (1. Vorsitzender)                                                                                   (2. Vorsitzender/Schriftführer)


